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Beratungsfolge Sitzungstermin
Jugendhilfeausschuss 24.03.2011

Einrichtung einer weiteren Hortgruppe im Hort PellwormstraBe (GS Pellwormstralle)
Beschlussvorschlag

Der Jugendhilfeausschuss beflirwortet die Schaffung einer neuen Hortgruppe im Hort
Pellwormstralle zum Schuljahr 2011/12. Voraussetzung ist eine entsprechende Betriebsge-
nehmigung durch den Kreis Segeberg.

Die Stadtvertretung wird gebeten, die notwendigen Auszahlungen in Héhe von 129.300 € fir
die Aufstellung und Einrichtung von Containern auf dem Schulgeléande der Grundschule
Pellwormstralle in den Zweiten Nachtrag zum Haushalt 2010/11 aufzunehmen.

Die Stadtvertretung wird auRerdem gebeten, die notwendigen Gberplanmafligen Mehrauf-
wande fur Personal- und Betriebskosten in Héhe von 29.500 € sowie die Ertrage in Héhe von
17.200 € fur 2011 in den Zweiten Nachtrag zum Haushalt 2010/11, sowie die Stellenveran-
derungen in den nachsten Nachtrag zum Stellenplan aufzunehmen.

Die Verwaltung wird gebeten, die jahrlichen Mehraufwande in H6he von 70.800 € und Ertra-
ge in Héhe von 41.300 € im Entwurf des Doppelhaushalts 2012/13 zu berticksichtigen.

Sachverhalt

An der Grundschule Pellwormstralde wird zum Schuljahr 2011/12 eine gro3e Nachfrage
nach Betreuungsplatzen entstehen. Bei der Bedarfsabfrage fiir die Modulbetreuung wurde
fur mehr als 50 Kinder ein Bedarf angemeldet.

Der stadtische Hort Pellwormstral3e, der an dieser Schule bisher mit zwei Modulgruppen (30
Platzen) das Angebot im Rahmen der verlasslichen Grundschule abdeckt, bietet aulerdem

zwei Hortgruppen an. Aufgrund einer Ausnahmegenehmigung werden in diesen derzeit ins-
gesamt 40 Kinder betreut. Die Einrichtung selbst ist nicht weiter ausbaufahig.

Aus einem Gesprach mit der Leitung der Grundschule am 22.02.2011 ergab sich, dass keine
Méglichkeiten mehr bestehen, weitere Rdume in der Schule zur Nutzung flr Modulgruppen
zur Verfugung zu stellen. Um den Eltern dennoch zusatzliche Betreuungsplatze fur ihre Kin-
der anbieten zu konnen, wurde vorgeschlagen, weiteren Raum zur Unterbringung einer drit-
ten Hortgruppe durch die Aufstellung von Containern auf dem Schulhof zu schaffen.

Sachbearbeiter/in | Fachbereichs- Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei Stadtrat/Stadtratin Oberbirger-
leiter/in Uber-/ aufRerplanm. Ausga- meister
ben: Amt 20)
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Die bau- und planungsrechtlichen Voraussetzungen fir die Genehmigung der Aufstellung
der Container im daflr vorgesehenen Bereich auf dem Schulgelande liegen It. Auskunft des
Amtes fur Gebaudewirtschaft vor.

Die Schaffung von 15 zusatzlichen Hortplatzen wirde die Nachfragesituation nach Be-
treuungsmaoglichkeiten an dieser Schule erheblich entspannen. Dartiberhinaus wurde die
Ausnahmegenehmigung flr die erhdhte Belegungszahl der bestehenden Hortgruppen nur
befristet erteilt, so dass dort mittelfristig eine Reduzierung der Platzzahl notwendig wird.

Die Kosten fiir die Beschaffung und Aufstellung der benétigten Container belaufen sich auf
94.000 €. Hinzu kommen Anschlusskosten fur Heizung, Wasser, Abwasser und Strom in
Hohe von 21.000 € und Kosten fur die Umgestaltung der Au3enanlagen in Héhe von 5.000
€. Die Kosten fur die Ersteinrichtung der Hortgruppe belaufen sich auf 9.300 €.

Fur die neue Hortgruppe mussen zusatzlich 1,0 Erzieherlnnenstellen und 0,5 Stellen fir Er-
ganzungskrafte geschaffen werden (jahrlich 60.500 €). Die Personalkostenzuschiisse wiir-
den nach aktuellem Stand 9.800 € betragen.

Die Betriebskosten betragen jahrlich in Bezug auf die Verbrauchskosten, Reinigung, Versi-
cherungen und den Bauunterhalt 4.800 €, sowie hinsichtlich der laufenden Sachkosten der
Einrichtung und fur Verpflegung 5.500 €.

Die Ertrage aus Elternbeitragen ergeben 31.500 € jahrlich. Anfallende Mindereinnahmen
durch Sozialstaffelermafligungen sind dabei nicht berticksichtigt, da diese nicht kalkulierbar
sind.

Fir 2011 belaufen sich die anteiligen Aufwande (August - Dezember 2011) mithin auf insge-
samt 29.500 € und die Ertrage auf 17.200 €

Seite 2/ 2



	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

